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Bezirksklasse Herren SN-West

SV Schwarz-Weiß Harriehausen : TSV Germania Lauenberg 
Freitag, 03.11.2023, 20:00 Uhr

Gillmann beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Kurzer Jubel herrschte am Freitagabend beim Gastteam des TSV Germania Lauenberg, als Rene
Gillmann das Einzel gewinnen und damit den klaren 9:2 Sieg beim Gastgeber des SV Schwarz-Weiß
Harriehausen sicherstellen konnte. Erfolgsgaranten waren insbesondere Selmikeit und Gillmann, die
all ihre Partien siegreich gestalteten. Nach 2 Stunden war das Spiel beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Brunner / Schramm verloren ihr Match gegen Selmikeit / Gillmann unterm Strich
eindeutig in drei Sätzen. Den Sieg von Michalak / Gehrke konnten Jessen / Wacker im folgenden
Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Einen Punkt für das
Team vor Augen gaben Kulp / Jessen bei einer 2:0-Führung die anschließenden Sätze gegen Dehne
/ Dingenthal noch ab und quittierten eine Niederlage im Entscheidungsdurchgang. Dramatischer
hätte der Spielverlauf kaum sein können. Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte
Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete. Das Zwischenergebnis zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 0:3. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Trotz Blitzstart verlor
Carsten Jessen sein Spiel gegen Rene Gillmann letztlich mit 12:10, 8:11, 6:11, 10:12. Im folgenden
Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Stefan Kulp über die 1:3-Niederlage
gegen Björn Selmikeit hinweggetröstet werden musste. Beim Stand von 0:5 ging es nun weiter, als
das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Jan-Hendrik Wacker überzeugte im Einzel gegen
Alexander Gehrke, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der
Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Stefan Jessen hatte wenig später gegen
Markus Michalak indes beim 9:11, 5:11, 10:12 wenig auszurichten. Da war final wirklich nichts zu
holen. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:6 gegenüber und
kreuzte die Schläger. Julian Brunner gelang es, Steven Dingenthal im Einzel insgesamt recht
deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete schließlich mit einem gemäß der TTR-Werte
zu erwartenden 3:0-Sieg. Auf Messers Schneide stand derweil die Partie zwischen Pierre Schramm
und Christian Dehne, ehe sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte und Schramm ein sensationeller
Sieg am Ende nur knapp nicht vergönnt war. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des SV
Schwarz-Weiß Harriehausen und des TSV Germania Lauenberg. Nach gewonnenem ersten Satz
gab Carsten Jessen das Spiel gegen Björn Selmikeit noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Recht
schnell besiegelt war die Niederlage von Stefan Kulp beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Rene
Gillmann. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Durch diese Niederlage hat der SV Schwarz-Weiß Harriehausen in der Saison nun 0 Saison-Siege,
5 Niederlagen bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 09.11.2023
gegen den SV Amelsen an. Für den TSV Germania Lauenberg steht nach diesem Ergebnis die
Partie gegen den TSV Brunsen am 10.11.2023 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis
von 2:4 geht.

 Statistik:
 SV Schwarz-Weiß Harriehausen

Doppel: Brunner / Schramm 0:1, Jessen / Wacker 0:1, Kulp / Jessen 0:1 
Einzel: C. Jessen 0:2, S. Kulp 0:2, J. Wacker 1:0, S. Jessen 0:1, J. Brunner 1:0, P. Schramm 0:1 

 TSV Germania Lauenberg
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Doppel: Michalak / Gehrke 1:0, Selmikeit / Gillmann 1:0, Dehne / Dingenthal 1:0 
Einzel: B. Selmikeit 2:0, R. Gillmann 2:0, M. Michalak 1:0, A. Gehrke 0:1, C. Dehne 1:0, S.
Dingenthal 0:1


